
Bombastische Bohrergebnisse und Zink-Kursziel erhöht! Es passt 
Alles! 

 

 
 

Analysten sehr positiv für Zink! Fitch Ratings erhöhte jüngst seine Kursprognose für 
das Industriemetall! 
 
 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
aufgrund der stärker als erwarteten Nachfrage aus China und der rückläufigen 
Zinkproduktion könnte Zink sogar in ein Defizit rutschen. Die Analysten von Fitch 
Ratings reagierten prompt und erhöhten ihr Kursziel um 20 % für das laufende Jahr! 
 
Das kommt bestimmt auch Osisko Metals (WKN: A2DTZC / TSX-V: OM) gerade 
recht! Und wer auf hochgradig gute Zinkergebnisse abzielt, ist bei Osisko Metals an 
der genau richtigen Adresse. Genauere Koordinaten gefällig? Kein Problem: Die 
höhergradige ‚R190‘-Lagerstätte im westlichen Teil der ‚Pine Point‘-Liegenschaft in 
den Nordwest-Territorien Kanadas zeigt nun scheinbar sein wahres Potenzial! 
 
Genauer gesagt und in erstklassigen Bohrergebnissen ausgedrückt, waren es die 
Bohrlöcher R190-21-PP-001, R190-21-PP-002 und R190-21-PP-003, die mit ihren 
Ergebnissen gleich zweifach begeisterten – indem diese nämlich sowohl die 
Gehaltserwartungen übertrafen und auch noch die Mächtigkeitserwartungen erfüllten. 
Besser kann man es als Bohrloch wohl kaum treffen. 
 
 
Ein Blick auf die besten Bohrlöcher zeigt, dass Außergewöhnliches bei Osisko gleich 
im Dreierpack kommt: 
 
 

• Bohrloch R190-21-PP-001 lieferte 31,15 % Zink und 11,57 % Blei über 27,50 
Meter 



• Bohrloch R190-21-PP-002 begeisterte mit 24,39 % Zink und 14,74 % Blei über 
25,8 Meter 

• Die Bohrloch R190-21-PP-003 Performance erfreut durch 6,33 % Zink und 
1,50 % Blei über 7,00 Meter inklusive der Zugabe von 9,38 % Zink und 1,70 
% Blei über 8,80 Meter am nordwestlichen Rand der ‚R190‘-Lagerstätte 

 
 
Hinzu gesellt sich das hydrogeologische Bohrloch R190-21-PP-004, quasi als weiterer 
Hoffnungsträger. Bei Explorationsarbeiten außerhalb des prismatischen 
Hauptmineralisierungskörpers stieß man nämlich unerwarteterweise auf 33,42 
% Zink und 4,96 % Blei über 0,5 Meter. 
 
 

 
Quelle: Osisko Metals 

 
 
Weil unverhofft oft und gut kommt und weil frühere Bohrungen nur spärlich vorhanden 
sind, verspricht das Explorationspotenzial im Norden von R190 einiges an 
Bohrergebnissen für die Zukunft, die ebenso wie die jetzt eingebrachten die 
Gehaltserwartungen (weit) übertreffen könnten. 
 
 

Einzigartig gute Ergebnisse! 
 
 
Robert Wares Vorsitzender und CEO von Osisko, sieht sich in den erstklassigen 
Ergebnissen der Bohrungen in der R190-Lagerstätte bestätigt und bestärkt – darin, 
dass die prismatische Mineralisierung dort einzigartig ist und darin, dass es noch viele 
weitere solcher hochgradigen Lagerstätten innerhalb des großen 
Grundstücksportfolios zu entdecken gilt: 
 
 
„Nicht nur haben diese fantastischen Ergebnisse unsere Vorhersagen weit 
übertroffen, sondern nehmen zudem auch die obersten Treppchen unter allen 
jemals ‚Pine Point‘ gemeldeten Resultate ein! Das Potenzial, dass ich aus der 
Kombination aus einerseits großen Mächtigkeiten und andererseits hohen 
Gehalten in geringer Tiefe ergibt ist unheimlich groß und bei Weitem noch nicht 
vollständig erkudet!“  
 
 



 
https://www.youtube.com/watch?v=OSUoSOiBszY 

 
 
Fazit: 
 
Zu Recht optimistisch fällt daher auch der Blick auf weitere Ergebnisse des insgesamt 
aus zwanzig Bohrungen bestehenden Winterprogramms aus, die das Unternehmen in 
den kommenden Wochen erwartet! Es bleibt also weiterhin sehr spannend bei Osisko 
Metals (WKN: A2DTZC / TSX-V: OM)! 
 
 
Viele Grüße 
Ihr 
Jörg Schulte 
 
 
 
 
 
  
Gemäß §34 WpHG weise ich darauf hin, dass Jörg Schulte, JS Research UG 
(haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter des Unternehmens jederzeit eigene Geschäfte 
in den Aktien der vorgestellten Unternehmen erwerben oder veräußern (z.B. Long- 
oder Shortpositionen) können. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf 
diesen Wertpapieren basieren. Die daraus eventuell resultierenden Transaktionen 
können unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des Unternehmens beeinflussen. 
Die auf den „Webseiten“, dem Newsletter oder den Research-Berichten 
veröffentlichten Informationen, Empfehlungen, Interviews und 
Unternehmenspräsentationen werden von den jeweiligen Unternehmen oder Dritten 
(sogenannte „third parties“) bezahlt. Zu den „third parties“ zählen z.B. Investor 
Relations- und Public Relations-Unternehmen, Broker oder Investoren. JS Research 
UG (haftungsbeschränkt) oder dessen Mitarbeiter können teilweise direkt oder indirekt 



für die Vorbereitung, elektronische Verbreitung und andere Dienstleistungen von den 
besprochenen Unternehmen oder sogenannten „third parties“ mit einer 
Aufwandsentschädigung entlohnt werden. Auch wenn wir jeden Bericht nach bestem 
Wissen und Gewissen erstellen, raten wir Ihnen bezüglich Ihrer Anlageentscheidungen 
noch weitere externe Quellen, wie z.B. Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres 
Vertrauens, hinzuzuziehen. Deshalb ist auch die Haftung für Vermögensschäden, die 
aus der Heranziehung der hier behandelten Ausführungen für die eigenen 
Anlageentscheidungen möglicherweise resultieren können, kategorisch 
ausgeschlossen. Die Depotanteile einzelner Aktien sollten gerade bei Rohstoff- und 
Explorationsaktien und bei gering kapitalisierten Werten nur so viel betragen, dass 
auch bei einem Totalverlust das Gesamtdepot nur marginal an Wert verlieren kann. 
Besonders Aktien mit geringer Marktkapitalisierung (sogenannte "Small Caps") und 
speziell Explorationswerte sowie generell alle börsennotierten Wertpapiere sind zum 
Teil erheblichen Schwankungen unterworfen. Die Liquidität in den Wertpapieren kann 
entsprechend gering sein. Bei Investments im Rohstoffsektor 
(Explorationsunternehmen, Rohstoffproduzenten, Unternehmen die Rohstoffprojekte 
entwickeln) sind unbedingt zusätzliche Risiken zu beachten. Nachfolgend einige 
Beispiele für gesonderte Risiken im Rohstoffsektor: Länderrisiken, 
Währungsschwankungen, Naturkatastrophen und Unwetter (z.B. 
Überschwemmungen, Stürme), Veränderungen der rechtlichen Situation (z.B. Ex- und 
Importverbote, Strafzölle, Verbot von Rohstoffförderung bzw. Rohstoffexploration, 
Verstaatlichung von Projekten), umweltrechtliche Auflagen (z.B. höhere Kosten für 
Umweltschutz, Benennung neuer Umweltschutzgebiete, Verbot von diversen 
Abbaumethoden), Schwankungen der Rohstoffpreise und erhebliche 
Explorationsrisiken. 
  
Disclaimer: Alle im Bericht veröffentlichten Informationen beruhen auf sorgfältiger 
Recherche. Die Informationen stellen weder ein Verkaufsangebot für die 
besprochenen Aktien noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von 
Wertpapieren dar. Dieser Bericht gibt nur die persönliche Meinung von Jörg Schulte 
wieder und ist auf keinen Fall mit einer Finanzanalyse gleichzustellen. Bevor Sie 
irgendwelche Investments tätigen, ist eine professionelle Beratung durch ihre Bank 
unumgänglich. Den Ausführungen liegen Quellen zugrunde, die der Herausgeber und 
seine Mitarbeiter für vertrauenswürdig erachten. Für die Richtigkeit des Inhalts kann 
trotzdem keine Haftung übernommen werden. Für die Richtigkeit der dargestellten 
Charts und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine Gewähr 
übernommen. Die Ausgangssprache (in der Regel Englisch), in der der Originaltext 
veröffentlicht wird, ist die offizielle, autorisierte und rechtsgültige Version. Diese 
Übersetzung wird zur besseren Verständigung mitgeliefert. Die deutschsprachige 
Fassung kann gekürzt oder zusammengefasst sein. Es wird keine Verantwortung oder 
Haftung: für den Inhalt, für die Richtigkeit, der Angemessenheit oder der Genauigkeit 
dieser Übersetzung übernommen. Aus Sicht des Übersetzers stellt die Meldung keine 
Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar! Lesen Sie hier - https://www.js-
research.de/disclaimer-agb/ 


